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Thema 
Die Akademie für Soziologie hat einen Arbeitskreis „Methodologie der Sozialwissenschaften“ einge-
richtet, um methodologische Grundfragen zu diskutieren und programmatische Publikationen zu 
erarbeiten, die Forschung und Lehre aus analytisch-empirischer Perspektive vorantreiben. Der Auf-
taktworkshop hat zum Ziel, den Status Quo der Theoriebildung, Theorieentwicklung und Theorie-
prüfung in der analytisch-empirischen Soziologie und anderen Sozialwissenschaften zu reflektieren. 
Grundlegende methodologische Prinzipien, vorbildliche wie fragwürdige Forschungsbeispiele sowie 
aktuelle Herausforderungen sollen gleichermaßen zur Sprache kommen. 

Tagungsort 
Campus der JGU Mainz, Alte Mensa, Johann-Joachim-Becher–Weg 5 (Präsenzveranstaltung)  

Tagungssprache 
Deutsch und Englisch 

Anmeldung 
Die Teilnahme am Workshop ist kostenlos. Anmeldungen werden erbeten bis zum 31. Juli 2023 per 
E-Mail an as-methodologie@uni-mainz.de. 

Lokale Organisation 
Gunnar Otte, Natascha Nisic & Nico Sonntag 
Institut für Soziologie 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Kontakt: as-methodologie@uni-mainz.de  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Programm 

Mittwoch, 6. September 2023

09:30 Gunnar Otte, Natascha Nisic, Nico Sonntag (alle: JGU Mainz), Hartmut Esser (Universität 
Mannheim) & Werner Raub (Utrecht University) 
Begrüßung und Einführung

10:00 Karl-Dieter Opp (Universität Leipzig) 
Methodologische Grundlagen der analytisch-empirischen Soziologie. Entwicklung, Stand und 
Probleme (Keynote 1)

10:45 Kaffeepause

11:00 Werner Raub (Utrecht University) 
Coleman’s Diagram: Ten Comments

11:45 Malte Grönemann (Universität Mannheim) 
Was ist theoretischer Fortschritt?

12:30 Mittagessen: Baron 
Johann-Joachim-Becher-Weg 3

13:45 Andreas Diekmann (Universität Leipzig) 
Experimental Sociology. The contribution to the testing and development of theories (Keynote 2)

14:30 Bernhard Kittel (Universität Wien) 
Soziale Emergenz in experimentellen Designs

15:15 Kaffeepause

15:45 Roundtable 
Theorieprüfung und replikative Forschung 

Mit Beiträgen von: 
Nate Breznau (Universität Bremen) 
Bernhard Kittel (Universität Wien) 
Wojtek Przepiorka (Utrecht University) 
Sebastian Wenz (GESIS Mannheim)

17:15 Business Meeting des Arbeitskreises „Methodologie der Sozialwissenschaften“ 

18:15 Ende des ersten Workshop-Tages

19:00 Gemeinsames Abendessen



Donnerstag, 7. September 2023

09:30 Andreas Flache (University of Groningen) 
Theory Development and Computational Modelling (Keynote 3)

10:15 Tim Schröder (Universität Bremen) 
Zur Methodologie des empirischen Theorienvergleichs – am Beispiel der Erklärung geschlechts-
spezifischer Lohnunterschiede durch den Einfluss räumlicher Mobilität

11:00 Kaffeepause

11:15 Arne Dreßler (LMU München) 
Empirisch basierte Begriffsbildung als Leistung der theoretisch orientierten Ethnographie

12:00 Jan R. Riebling (Bergische Universität Wuppertal) 
Fundamentale Limitationen kausaler Gesetzmäßigkeiten

12:45 Mittagessen: Baron 
Johann-Joachim-Becher–Weg 3

14:00 Catherine Herfeld (Leibniz-Universität Hannover) 
Die vielen Gesichter der Theorie rationalen Entscheidens (Keynote 4)

14:45 Mark Wittek (Universität zu Köln) 
The Potential of Neurophenomenology for Theory Development and Empirical Research in So-
ciology

15:30 Kaffeepause

16:00 Roundtable 
Soziologische Theorie und analytisch-empirische Methodologie in der Lehre 

Mit Beiträgen von: 
Frank Kalter (Universität Mannheim) 
Marc Keuschnigg (Universität Leipzig) 
Clemens Kroneberg & Mark Wittek (Universität zu Köln) 
Thomas Voss (Universität Leipzig)

17:30 Ende des Workshops
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